


Arbeit mit den Familien
In der Arbeit mit den Familien versuchen wir, die Eltern in 

Kontakt und Verantwortung für ihr Kind zu halten, sie 

dabei zu stärken und in die Arbeit mit ihrem Kind/Jugendli-

chen einzubeziehen – also zu integrieren und aktivieren. 

Eine gelingende Elternarbeit und damit verbundene 

mögliche Rückkehr des Kindes in die Familie ist geprägt 

durch die Aktivierung von Ressourcen innerhalb und 

außerhalb der Familie, durch individuelle Beratung und 

Unterstützung in Erziehungsfragen zur Förderung und 

Erweiterung der Erziehungskompetenz der Eltern. Die 

Zusammenarbeit mit der Familie zeichnet sich durch 

Wertschätzung und Akzeptanz aus. In konflikthaften 

Situationen ist der Rückgriff auf eine projektübergreifende 

familientherapeutische Beratung  möglich.

Unsere Besonderheit
Wir verfügen über einen großen Erfahrungsschatz in der 

pädagogischen Arbeit mit Geschwisterkonstellationen und 

den damit verbundenen Möglichkeiten sowie Herausforde-

rungen.

Zudem bieten wir eine fachliche Begleitung und Nachbe-

treuung bei der Reintegration des Kindes in die Familie an, 

um Entwicklungsprozesse zu verstetigen und den Erhalt der 

Familie zu sichern.

 einen strukturierten Tagesablauf sowie die Vermitt-

lung lebenspraktischer Fertigkeiten,

 die Auseinandersetzung mit gesellschaftlichen 

Normen und Werten und der damit verbundenen 

Stärkung sozialer Kompetenzen,

 die Beförderung von Gruppenfähigkeit und Aushand-

lungsprozessen in Gruppenrunden und gruppenpäda-

gogischen Angeboten,

 die schulische Begleitung und Förderung einer 

beruflichen Perspektive sowie die Unterstützung bei 

der Überwindung von Lernschwierigkeiten und 

Lernblockaden,

 die Förderung der Teilhabe am sozialen und kulturel-

len Leben (Freizeitinteressen, Sport und Vereine etc.),

 eine altersentsprechende Gesundheitserziehung,

 eine jährliche Gruppenreise und die weitere aktive 

Ausgestaltung von Ferienfreizeiten,

 die Zusammenarbeit mit externen Hilfen sowie das 

Erschließen weiterer Netzwerke und Ressourcen,

 die enge Zusammenarbeit mit den Herkunftsfamilien,

 Die Beteiligung an der Ausgestaltung der Hilfeplan-

verfahren in Absprache mit dem fallführenden 

Jugendamt.

Unser Angebot richtet sich an
…Mädchen und Jungen im Aufnahmealter ab 6 Jahren 

(insbesondere Geschwister und „Lücke“-Kinder), die kurz- 

und mittelfristig aus unterschiedlichen Gründen (z.B. 

emotionale und physische Vernachlässigung, Gewalt- und 

Suchtproblematiken) nicht mehr in der Herkunftsfamilie 

leben können und deren Familien Entlastung und Unterstüt-

zung benötigen. Eine Integration von Kindern mit besonde-

rem Förderbedarf wird im Einzelfall geprüft.

Wir setzen uns das Ziel
… die uns anvertrauten Kinder und Jugendlichen in ihrer 

sozialen, emotionalen und kognitiven Entwicklung zu 

fördern.

… die Kinder und Jugendlichen zu befähigen, ihren Alltag 

entsprechend ihres Entwicklungstandes verantwortungsvoll 

zu gestalten, Herausforderungen anzunehmen und Neues zu 

erkunden.

… eine sicheres und kontinuierliches Beziehungsangebot zu 

unterbreiten, welches ein kindgerechtes Aufwachsen in 

Geborgenheit ermöglicht.

…die Eltern, durch die Einbeziehung in die Entwicklungs-

prozesse ihrer Kinder, aktiv teilhaben zu lassen und sie in 

ihrer Erziehungskompetenz so zu stärken, dass perspekti-

visch eine Rückkehr in die Herkunftsfamilie möglich ist.

Das Leistungsangebot beinhaltet...
 eine engagierte und individuelle Begleitung der Kinder 

(10 Plätze) rund um die Uhr,

 die Stärkung der Persönlichkeit des Kindes/Jugendli-

chen durch Übertragung von Verantwortung und 

Erfahren von positiven Erlebnissen,


